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Zum Ueberfall des Orientzuges

Der räuberiſche Ueberfall des Orientzuges ſtellt die ſeit
Jahrzehnten ſchwebende levantiniſche BrigantaggioFrage wieder
auf die politiſche Tagesordnung

Die Zeiten wo deswegen die Botſchafter der Großmächte
bei der Hohen Pforte auf ſchleunige Abhilfe drangen liegen
weit hinter uns Abdul Hamid hat es mit ſeiner gewandten
Taktik der Scheinreformen verſtanden die abendländiſche
Diplomatie auch über dieſen wunden Punkt ſeiner Regierung
hinwegzutäuſchen Die Berichterſtatter der maßgebenden Kon
tinentalblätter welche in Pera ihrem Berufe obliegen erfahren
immer nur durch die Andeutungen der türkiſchen Lokalpreſſe
was eigentlich in den Provinzen des Reiches auf dem Gebiete
der öffentlichen Sicherheit vorgeht Und die türkiſche Cenſur
ſorgt ſchon dafür daß derartige unangenehme Einzelheiten
nicht unverkürzt in die Oeffentlichkeit gelangen

Allerdings bildet der Brigantaggio trotzdem in den Spalten
der peratiſchen Lokalpreſſe ein ſtehendes Rubrum Meiſtens
beſchränken ſich die betreffenden Mittheilungen aber nur auf
die Herzählung aller Arretirungen von mehr oder minder be
rüchtigten Banditen und auf Lobſprüche welche daraufhin den
betheiligten Vali s geſpendet werden Daß dieſe Landplage
aber bis vor die Thore von Konſtantinopel reicht ja daß man
ſelbſt unter Umſtänden im Schatten des Frankenviertels von
Pera Gefahr läuft von Wegelagerern aufgehoben und in die
Berge geſchleppt zu werden davon erfährt man immer nur
dann erſt etwas wenn irgend ein recht eklatanter Entführungs
fall die öffentliche Meinung beunruhigt Erſt vor etwa einem
Vierteljahr wurden wenige Kilometer von der Hauptſtadt
mehrere vornehme Ausländer auf der Jagd von raäuberiſchen
Tſcherkeſſen fortgeführt

Die Regierung iſt dieſem Unweſen gegenüber das in der
Levante in der Luft zu liegen ſcheint leider abſolut ohn
mächtig Einestheils der es ihr an der erforderlichen Energie
um mit dem Räuberweſen gründlich aufzuräumen anderntheils
aber auch an einer unbedingt zuverläſſigen wohlorganiſirten
Kriminalpolizei welche den ſchwierigen Aufgaben die die Ver
hältniſſe an ſie ſtellen auch nur annähernd gewachſen wäre
Die ottomaniſche Sicherheitsbehörde rekrutirt ſich notoriſch aus
den bedenklichſten Elementen theilweiſe iſt ſie ſogar aus dem
Brigantaggio ſelbſt hervorgegangen weil viele Vali s unter
Billigung der Pforte durchaus kein Bedenken tragen gerade
mit den gefährlichſten Bandenführern auf der Grundlage eines
Generalpardons zu paktiren Solche bevorzugte Banditen
denen anders nicht beizukommen war pflegen bevor ſie

kapituliren meiſtens noch die Verleihung eines paſſenden
Amtes als endgiltige Bedingung zu ſtellen

Schreiber dieſes der lange Jahre dienſtlich im Orient gelebt
hat lernte u a in Janina Epirus einen ottomaniſchen
Gendarmeriechef kennen der bevor er des Sultans Uniform
trug etwa ſechs Jahre lang Theſſalien und Macedonien mit
ſeiner Bande terroriſirt hatte bis ihn Midhat Paſcha endlich
durch Zuſicherung einer paſſenden Anſtellung zur Kapitulgtion
bewogen hat Er galt ſeither als der gefürchtetſte
Polizeimann der Levante Derartige Paktirungen verleihen
dem dortigen Brigantaggio eine gewiſſe Romantik um
ſo mehr als die Strafen auch im Falle einer Ge
fangennahme zu den von den Räubern begangenen Unthaten
in gar keinem Verhältniß ſtehen Die türkiſche Galeere iſt
nicht geeignet ihnen beſonderen Schrecken einzuflößen Früher
pflegte man einfach ſtandrechtlich vorzugehen durch Abſchneiden
der Köpfe die man dann wohlverpackt in Kiſten durch einige
Zaptiehs Poliziſten nach Stambul ſchickte als draſtiſchen
Beweis für den nachſichtsloſen Eifer der Lokalbehörden
Seitdem der Brigant jedoch bei ſeinem blutigen Handwerk
nicht mehr den Hals riskirt iſt dieſe Sumpfblume natur
gemäß üppig in die Aehren geſchoſſen Seitdem hat ſie auch
durch die zunehmenden Verwickelungen im Balkan beeinflußt
theilweis einen ſpezifiſch politiſchen Charakter angenommen
Griechen Bulgaren und Macedonier ſtellen je nach Bedarf
ganze wohl bewaffnete Banden ins Feld mit der Miſſion
durch rückſichtsloſeſte Brandſchatzung der türkiſchen Landestheile
dort künſtlich eine politiſche Gährung hervorzurufen und die
Pforte gleichzeitig dadurch in den Augen der Traktat
mächte zu kompromittiren Der berüchtigte Bandenchef Liapi
welcher zur Zeit auf Kreta Wunder der Tapferkeit verrichtet i ein im Solde des attiſchen panhelleniſchen Aktions

comite s ſtehender Palikare Vor Jahren ſollte Oſtrumelien
durch bulgariſche Banden inſurgirt werden Daher kommt es
auch daß dieſer Sorte von Weglagerern von ihren Lands
leuten in der Türkei jede erdenkliche Unterſtützung zutheil
wird Aber das Gros der Briganten rekrutirt ſich aus den
aus Rußland eingewanderten muhamedaniſchen Cirkaſſiern welche
Faſt nur von Raub und Mord leben Neben ihnen ſind auch
Albaneſen und Montenegriner ſtark darunter vertreten Jn

Pera allein giebt es über dreißig ſolcher vom Glück S
Banditen welche heute dort von ihren Renten leben Am
grauſamſten pflegen immer die Cirkaſſier zu verfahren

Will die Familie des fortgeſchleppten Opfers das Löſegeld
nicht zahlen pflegen ſie ihr als Aufmunterungsmittel ein

r oder die Zunge oft auch eine Hand davon mit einer
entſprechenden Verwarnung
der Ueberfall bei Tſcherkeskoi ebenfalls auf die dort an
geſiedelten Tſcherkeſſen zurückzuführen ſein

Deutſches Reich

m Berlin 4 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
z ſchon telegraphiſch gemeldet von Kiel heute früh 7 Uhr wohl
fbalten auf Bahnhof Friedrichsſtraße r wieder ein r

737 er nahm auf dem Bahnhofe das Frühſtück ein während die
aiſerin ſogleich die Reiſe nach dem Neuen Palais fortſetzte

Hulle a d S

le Farinha wird demnächſt

u übermitteln Vielleicht wird h

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

Se Maj begab ſich ſodann vom Bahnhof nach der Kaſerne des
1 GardeDragoner Regiments Königin von Großbritannien und
Jrland in der Belleallianceſtraße ſtieg dort zu Pferde und ritt
nach dem Tempelhofer Felde wo der Monarch während der
nächſten Vormittagſtunden das 1 und 2 GardeDragonerRegmt
beſichtigte Se Maj trug dem Dragoner Regiment ſeiner Groß
mutter der Königin von England zu Ehren den Waffenrock dieſes
Regiments Auf das Kommando Achtung ſpielten die
Trompeter beider Regimenter den Präſentirmarſch Der Kaiſer
begrüßte zunächſt die Suite und ritt dann die Front der
Regimenter ab jeder Escadron beſonders einen Guten Morgen
Dragoner entbietend Mit einem Parademarſch in Zügen wurde
die Beſichtigung eröffnet Ein abermaliger Parademarſch und die
Verſammlung der Generale und Oſfſiziere zur Kritik durch den
Kaiſer beendete die Beſichtigung Danach entſprach der Kaiſer
einer en des Offiziercorps des 1 Garde Dragoner
Regiments zur Tafel kehrte alsdann zur Stadt zurück und ver
weilte demnächſt noch einige Zeit im königlichen Schloſſe Am
Nachmittag gedachte der Kaiſer ſich ebenfalls nach dem Neuen
Palais zu begeben Dem Vernehmen nach wird der Monarch
morgen abend wieder nach Berlin kommen hier übernachten und
am nächſten Tage wiederum eine größere Truppenbeſichtigung ab
halten Dem londoner Hofphotograph John Ruſſell welcher am
Sonnabend den Kaiſer in der Marine Uniform und in der
Uniform der Gardes du Corps aufgenommen hatte wurde heute
die Ehre zutheil auch Jhre Maj die Kaiſerin im Neuen Palais
bei Potsdam zu photographiren Jhre Maj geſtattete 12 ver
ſchiedene Aufnahmen in halbhohem meergrün ſeidenem und in
einem ſchwarzen Spitzenkleide Die Kaiſerin war von einer Hof
dame und dem Kronprinzen begleitet welcher bei dieſer
Gelegenheit eine überraſchende Fertigkeit im Gebrauch der
engliſchen Sprache bethätigte Für den Kaiſerbeſuch in
Kaſſel iſt jetzt folgender Plan feſtgeſtellt Der Kaiſer trifft
am Abend des 8 Sept gegen 8 Uhr von Baiern kommend
in Kaſſel ein Nach dem Empfange durch die Spitzen der
Behörden begiebt ſich der Kaiſer vom Bahnhof aus nach dem
Hrangerie Schloß in der Karls Aue wo ihm von den Landſtänden
ein Feſtmahl gegeben wird Nach Beendigung deſſelben erfolgt
die Fahrt nach Wilhelmshöhe wo der Kaiſer im Schloſſe
Wohnung nimmt Am anderen Tage vormittags 10 Uhr wird
die große Parade der drei Diviſionen des 11 Armeecorps auf
dem Gebiet zwiſchen dem Dorfe Niederzehren und der nenen
Mühle alſo ganz in der Nähe der Stadt abgehalten Nach
Schluß derſelben findet großes Prunkmahl im Reſidenzpalais am
Friedrichsplatz ſtatt und abends großer Zapfenſtreich Die
Abreiſe des Kaiſers erfolgt vorausſichtlich Montag den
14 Sept früh

Berlklizn 4 Juni Der braſilianiſche Deputixte Jvao
er eintreffen um das deutſche

Strafſſtem an Ort und Stelle zu ſtudiren Zu demſelben Zwecke
hat er bereits Frankreich und Jtalien bereiſt Zweck dieſer
wer iſt die radikale Reform des braſilianiſchen Sträflings
weſen

Eine berliner Zuſchrift der Politiſchen Korreſpondenz
bekanntlich offiziöſen Urſprunges beſchäftigt ſich mit der
Getreidezollfrage Sie verſichert auf das aller
beſtimmteſte die deutſche Regierung ſei feſt entſchloſſen
auf dem durch die Rede des Reichskanzlers unzweideutig
gekennzeichneten Standpunkte zu verharren Weder von
einer Herabſetzung noch auch von einer Aufhebung der Getreide
zölle könne in abſehbarer Zeit ſoweit menſchliches Ermeſſen
reicht die Rede ſein

Noch in friſcher Erinnerung ſind die Nachrichten über den
unglücklichen Ausgang der Expedition des Dr Zintgraff
Leider hat eine neue deutſche Expedition in das Hinter
land von Kamerun welche vom Gouverneur von
Kamerun perſönlich geleitet war ein noch weniger glückliches
Ende gefunden als der Zintgraff ſche Zug Der Voſſ Ztg
wird darüber vom 4 d aus London wie folgt berichtet

Nach einem mit Poſtdampfer via Liverpool eingegangenen
Bericht aus Kamerun datirt vom 18 April war der Gouverneur
von Kamerun mit den Ueberbleibſeln ſeines Expeditions
corps welches vor einiger Zeit ins Jnnere abgegangen war
um verſchiedene aufrühreriſche Eingeborenen Stämme zu
züchtigen nach einer ſehr unglücklichen Reiſe dahin zurückgekehrt
Von der 250 Mann ſtarken Expedition größtentheils Deutſche
ſind nur etwa 100 Mann zumeiſt Neger zurückgekehrt
Die übrigen wurden entweder in Kämpfen mit Eingeborenen
getödtet oder vom Fieber hinweggerafft Der
Gouverneur ſelber wurde verwundet und litt ebenfalls
ſtark am Fieber Ein deutſches Kriegsſchiff ging nach dem
Süden ab um neue Truppen zu holen da die Entſendung
einer neuen Expedition beabſichtigt iſt

Augenſcheinlich handelt es ſich hier um diejenige Expedition
von welcher Anfang Mai aus London berichtet wurde daß ſie
unter perſönlicher Führung des deutſchen Gouverneurs den
Fluß hinaufgefahren ſei in das Jnnere zur Züchtigung der
Eingeborenen welche der Expedition des Dr Zintgraff feindlich
gegenübergetreten waren Auffallend iſt es daß die Nach
richt von dem neuen Unglück wieder erſt auf dem Wege über
London bekannt wird Hoffentlich äußert ſich bald der
Reichs Anz über die bedauerlichen Ereigniſſe

Der Berliner Vorwärts hatte die m aufeſtellt Fürſt Bismarck habe die ſogenannte Emſer
epeſche gefälſcht Herr Hans Blum hatte dieſe Be

auptung in einer Reihe von Aufſätzen bekämpft welche in
der Magdeb Ztg veröffentlicht wurden und er hat wie er
neuerdings in demſelben Blatte mittheilt ſeine Abhandlung
un den Fürſten Bismarck eingeſandt Er hat darauf folgende
Antwort erhalten

Friedrichsruh den 1 Juni 1891
gern Brief vom 28 v M habe ich mit Dauk erhalten

Alle amtlichen Aktenſtücke über den emſer Vorfall die Depeſche
des Königs an mich ein dieſelbe begleltendes Schreiben ich
laube von Abecken befinden ſich in den Akten des Auswärtigen
mtes v Bismarck

Sagle Zeilung

aale Sonnabend den G Juni

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 r r15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

1891

Die Hamb Nachrichten beſchäftigen ſich neuerdings
wie wir bereits berichteten mit OeſterreichUngarn
Jüngſt wurden franzoſenfreundliche Kundgebungen beſprochen
welche tſchechiſche Studenten in Prag veranſtaltet hatten und
das hamburger Blatt ſchrieb dabei folgenden Satz

Sie die Kundgebungen der Tſchechen verſtärken den Ein
druck daß es unvorſichtig war die beiden Stränge die Deutſchland früher auf ſeinem Bogen hatte nicht zu behalten ſondern

den ruſſiſchen kurzweg zu durchſchneiden

Dagegen bemerkt die Nordd Allgem Ztg
Wenn dieſer Satz überhaupt einen Sinn haben ſoll ſo kann

damit nur gemeint ſein daß durch die Schuld der gegenwärtigen
Regierung in den früheren guten Beziehungen Deutſchlands zu
Rußland ſeit dem Abgang des Fürſten Bismarck eine weſent
liche Veränderung eingetreten ſei Solange die Hamb Nachr
den Vorwurf welchen ſie damit gegen die derzeitige Regierung
erheben nicht durch Anführung beſtimmter Thatſachen des
näheren begründen P wir jene Behauptung für eine will
kürliche Erfindung d
liche Meinung zu beunruh gen

Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Geſetzentwur
zu betreffend Eintragungen in die Höferolle und
Landgüterrolle auf Erſuchen der Generalkommiſſion Die
Vorlage iſt keine ſolche deren Verhandlung zu Schwierigkeiten
oder zur Verlängerung der Seſſion führen dürfte Die
freiſinnige Partei bereitet einen Antrag auf Abänderung
der Geſchäftsordnung des Abgeordnetenhauſes vor um
zu ermöglichen daß ſich an Erklärungen der Regierung wie
die des Reichskanzlers über die Getreidezölle am 1 Juni eins
Diskuſſion gnknüpfen kann

Offiziös wird mitgetheilt Nachdem einzelne Regierungen
bei der Uebernahme von Volksſchullehrern aus anderen Re
gierungsbezirken nicht die nöthige Vorſicht haben walten laſſen
hat der Kultusminiſter Graf v Zedlitz beſtimmt daß jede

Wiederbeſ r g nicht blos Wiederanſtellung eines
Volksſchullehrers welcher aus disziplinariſchen Gründen
entlaſſen worden iſt der Genehmigung des Miniſters bedarf
Eine Ausnahme hiervon ſoll nur ſtattfinden wenn die Re
gierung welche einen noch nicht feſt angeſtellten Lehrer durch
einfachen Beſchluß aus disziplinariſchen Gründen entlaſſen hat
denſelben in ihrem eigenen Bezirk wieder beſchäftigen will
Dieſe Ausnahme ſoll ſich aber nicht auf Lehrer beziehen welche
die vorgeſchriebene Zeit vorübergehen ließen ohne die zweite
Prüfung abzulegen

Neuerdings waren Zweifel darüber entſtanden ob der all
gemeine Grundſatz daß in den Vorſchulen der vom Staate unter
haltenen oder unterſtützten höheren Lehranſtalten Schul geld
befreiungen nicht bewilligt werden dürfen inſoweit verlaſſen
werden könne als durch die Bewilligung von Schulgeldfreiheit
an Vorſchüler und Schüler der Hauptklaſſen zufammen der na
dem Etat zuläſſige Schulgelderlaß für die Hauptanſtalt ni
überſchritten wird Die Erörterung der Angelegenheit hat w
der Reichsanz mittheilt zur Verneinung der Frage geführt da
die Regel daß Schulgeldbefreiungen nur bis zu 10 Proz der
Einnahme von Schulgeld aus den Hauptklaſſen nicht aber auch
aus der Vorſchule bewilligt werden dürfen nicht wohl eine
andere Auslegung geſtattet als daß eder e ſren gen nur
den Schülern der Hauptklaſſen eingeräumt ſind Hiernach iſt
nach einer Verfügung des Miniſters der geiſtlichen c Angelegen
heiten künftig ſowohl bezüglich der ſtaatlichen als der vom
Staate unterſtützten Anſtalten zn verfahren jedoch kann den
bereits jetzt von Schulgeld befreiten Vorſchülern dieſer Vorzug
ausnahmsweiſe auch ferner belaſſen werden

Staatsminiſter Dr v Goßler iſt aus Naumburg gu kurzem
Aufenthalte in Berlin eingetroffen in Abgeordnetenkreiſen bringt
man ſeine Anweſenheit dort mit ſeiner demnächſtigen Ernennung

r Oberpräſidenten der Provinz Oſtpreußen in Zuſammen
haug

Nach Meldung der Köln Ztg hat r v Wiſſmann
ſeinen Reiſeplan inſofern geändert als er erſt etwa am 6 Juni
nach dem Harz abreiſen wird Es wird beſtätigt daß er ſich
verpflichtet hat ſeinen Dampfer ſobald er fertiggeſtellt iſt dem
Reiche zu übergeben Die Aufgaben des Dampfers ſind infolge
deſſen zunächſt vor allem gegen die Sklaverei gerichtet Aber der
Perſonen und der Waarenverkehr werden natürlich nicht aus
geſchloſſen ſein

Der Verband deutſcher Architekten und
Jngenieur Vereine hält ſeine 20 Abgeordnetenverſamm
lung vom 7 bis 9 Auguſt d J in Nürnberg ab Auf der
Tagesordnung derſelben ſtehen u g die Ausarbeitung einer Denk
ſchrift in Sachen der Beſeitigung der Rauch und Rußbeläſtigung
die Prüfung der im Entwurfe eines bürgerlichen Geſetzbuchs ent
haltenen baurechtlichen Ferne und die Frage der Ein
führung einer Einheitszeit in Deutſchland

Stuttgart 4 Juni Wie der Staatsanzeiger für Würtemberg ſelber r der König den Sanitätsrath Marc
Wildungen welcher konſtatirte daß ein Grund zur Beſorgniß

nicht vorliege und binnen kurzem die Beſeitigung der jüngſten

Störung zu erwarten ſei gie erſSpeyer 4 Juni Eine zahlreich beſuchte Verſammlun r Tabaksintereſſenten aus Baden der
bairiſchen Pfalz Heſſen und Elſaß nahm heute eine Reſo
lution an in welcher entgegen dem letzten Reichstagsbeſchluſſe
eine bedeutende Erhöhung des Tabakzolles und Bei
behaltung der jetzigen Tabaksſteuer verlangt wird
Der Verſammlung wohnten Vertreter der bairiſchen und der
Regierung der Reichslande ſowie die Reichstagsabgeordneten
Buhl Brünnings Klemm und Menzer bei

Hamburg 4 Juni Die Berliner Luftab theilung trifft morgen in Helgoland ein um
mittels Feſſelballons zu maritimen Zwecken anzuſtellen
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Eigener Bericht der SaaleZtg

95 Sitzung vom 4 Juni u a
Die Sperrgeldervorlage wird in dritler Leſung engilig angennen ebenſo der Lotterie Antrag Kor ſo
Es folgt die fpete Berathung des Geſetzentwurfs betr die

außerordentllche Armenlaſt welcher in dem grund
enden 8 31 die Verpflichtung der Anſtaltsfürſorge für diee en Jdioten Epileptiſche Taubſtumme und Blinde

itens des Landarmen verbandes ausſpricht
Abg v Nauchhaupt konſ erklärt ſich mit dem Geſetze ein 3

verſtanden da der Begriff der Hilfsbedürftigkeit nach dem Wunſche
der Konſervatiben genügend erweitert worden ſei Die Kreiſe

als Armenverbände ſeien nach dem Reichsgeſetze unmöglich danach
kenne man nur Ortsarmenverbände und Landarmenverbände
Durch dieſes Geſeß würden nun die Kreiſe zu Trägern der
Armenlaſten gemacht

z 31 wird hierauf angenommen
dach J 31a hat der Landarmenverband die allgemeinen Ver

waltungstoſten der Anſtalten und die Koſten der von der Anſtalt
bewirkten Beerdigung zu tragen während die übrigen Koſten vom
unterſtützungsverpſlichteten Ortsarmenverband zu erſtatten ſind
dem wiederum der Kreis mindeſtens z der Koſten als Beihilfe

gewähren hatin re Drawe will den Ortsarmenverband von ſeinem
Drittelbeitrag befreien wenn dieſer in einem Jahre 25 Proz der
von ihm aufzubringenden Staatsſteuern beträgt

Abg Drawe dfr befürwortet ſeinen Antrag Allerdings
könne auch nach der Kommiſſionsfaſſung der Beitrag des Orts
armenverbandes unter das Drittel der Armenlaſt heruntergehen
es ſei aber beſſer eine feſte Norm hinzuſtellen damit leiſtungs
unfähige Ortsarmenverbände nicht belaſtet würden

Miniſter Herrfurth erklärt den Antrag Drawe für unnöthig
und bedenklich Eine Herabſetzung oder ein Erlaß des Beitrags
des Ortsarmenverbandes könne ohnehin ſchon geſchehen man
dürfe aber den Kreis nicht dazu verpflichten Der Beitrag zur
Armenlaſt würde auch wenn er 25 Proz Staatsſteuern betrage
eine Gemeinde immer noch zu ſehr belaſten welche keinen
Kommnmmnalſteuerzuſchlag erhebe

Abg v Rauch haupt bekämpft den Antrag Drawe der gegen
über verſchuldeten Kreiſen eine Härte bedeute Man möge doch
die Regelung dieſer Sache den Kreifen ſelbſt überlaſſen denn es
ſpielen hier ſo verſchiedene Verhältniſſe mit daß eine generelle
Regelung nicht e iſtAbg Sriven Etr ſpricht ſich aus den vom Vorredner und
vom Miniſter angeführten Gründen gegen den Antrag aus

Abg Drawe zieht darauf ſeinen Antrag zurück
Abg Weſſel Ffrk ſtellt einen Antrag dahin welcher einen

ren des Ortsarmenverbandes zur Erſtattung der ſonſtigen
oſten ausſchließen will
Miniſter Herrfurth hat keine Bedenken gegen den Antrag

hält ihn aber für überſlüſſig
Abg Rickert ſchließt ſich dieſer Anſicht an
z 31a wird mit dem Antrag Weſſel angenommen ebenſo der

Reſt des Geſetzes nach unerheblicher Debatte mit einer unweſent
lichen Abänderung

Der Geſetzentwürf betr die Abänderung einiger Beſtimmungen
wegen der v e der Gemeindebeamten in den
Landgemeinden der Rheinprovinz welcher die Gleich
ſtellung der Landbürgermeiſter mit den unmiltelbaren Staats
beamten hinſichtlich der Penſionsverhältniſſe ausſpricht wird
debattelos in zweiter Berathung angenommen

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Zweite Berathung des Renten
gutsgeſetzes

Schluß 1 Uhr
e

Ausland
Schweiz Das Comite der Liga gegen die Vertheuerung

der Lebensmittel hat beſchloſſen gegen den neuen Zolltarif
welcher als Grundlage für die Handelsverhandlungen
mit Deutſchland und Oeſterreich dienen ſoll das
Referendum zu ergreifen Die Friſt zur Sammlung derhierzu nöthigen 30 Unterſchriften läuft am 14 Juli ab

Belgien Die Rechte der Repräſentantenkammer
trat zur Prüfung des Geſetzentwurfs betr die Verfaſſungs
reviſion zuſammen und ſprach ſich dafür aus in der bis
herigen Haltung zur Reviſionsfrage zu verharren Die
Rechte macht daher die Reviſion der Verfaſſung von der
vorherigen Berathung der Grundzüge eines Wahlgeſetzes für
die Provinzial und Kommunalwahlen abhängig Die Regierung
dürfte dieſelben in kurzer Zeit vorlegen

OeſterreichUngarn Der Polizei in Trieſt wurde von
Athen augezeigt daß der Grieche Georg Stero der in
Korfu zwei Juden getödtet ſich nach Trieſt gewendet habe
Seine Verhaftung wird erbeten

Der Kaiſer hat eine trieſter Abordnung unter
Führung des Bürgermeiſters empfangen welche die Bitten
der Stadt Trieſt bezüglich Auflaſſuung des Freihafens
vortrug

Fraukreich Der bevollmächtigte Geſandte z D Graf
d iſt zum Geſandten in Kopenhagen ernannt
worden

Die Kammer genehmigte die Berner Eiſenbahnfrachten
Konvention dieſelbe tritt am 4 Oktober in Kraft Sodann
wurde die Zolltarifvorlage berathen Jm Armee Ausſchuß
wurde die Erörterung der Vorlage betreffend Organiſatin der
Kolonialarmee fortgeſetzt und die Schaffung eines Armeecorps
für Bewachung und Vertheidigung der Kolonien angenommen
Dieſes Corps iſt dem Kriegsminiſterium angeſchloſſen
Dreyfus verlas einen Geſetzentwurf gegen Spionage

Einem Telegramm des Pair zufolge wolle der Papſt
Ferrata nicht nach Paris fenden Er habe vielmehr den
apoſtoliſchen Vikar von Oſtindien Aiuti auf Jntervention
Lavigerie s für die Stelle eines Nuntius in Paris auserſehen

Der in der Melinit Angelegenheit verhaftete Faſſeler
hat in der Conciergerie eine Zelle neben Turpin und Triponné
erhalten Der letztere iſt ſehr nieder n Turpin hatte
wiederholte Beſprechungen mit ſeinem Vertheidiger Die Unter
ſuch dürfte bald beendigt ſein Triponnsés geſtand in Gegenpaar nicht nur Faſſeler ſondern auch andere Beamte
der Direktion der Waffenfabrik von Puteaux bedient zu haben
um Pläne Geſchoſſe Formeln und Sprengſtoffe zu erhalten
welche die Firma Armſtrong hegehrte Triponné ſoll eine
örmliche Agentur für militäriſche Ermittelungen eingerichtet
ben Seiner eigenen Ausſage zufolge hat er öfters aus

ändiſche Erfinder mit Vertretern des Kriegsminiſteriums in
Verbindung ültt um wegen Ankaufs von Pulver und
mechaniſchen paraten Verhandlungen anzuknüpfen Neue

ausſuchungen ſtehen bevor Der Unterſuchungsrichter Athalinefragte eher Offiziere der Waffenfabriken von Bourges und
ie erklärten Triponné habe öfters Schriftſtücke über

affenfabrikation begehrt

England Am Clyde droht ein neuer Ausſtand unterden Ra inen und anderen in der Eiſeninduſtrie be
W rbeitern ebenſo wie unter den Se dem Schau

GloLow und Greenock angeſtellten Arbeitern Dieſelben

te der beabſichtigten Lohnverminderung bon 7ter r ß auf Frhn Vorhaben beſtehen
ſouten würden 20,000 Arbeiter ſofort in den Ausſtand eintreten

Die Kutſcher und Conducteure der Omnibusgeſell
ſchaften in London werden Sonnabend Mitternacht den
Ausſtand beginnen wenn nicht vorher ein Uebereinkommen

etroffen iſtWe iderblich die engliſche Gewaltpolitik in
Irland wirkt zeigt deutlich auch das Ergebniß der letzten
Volkszählung in Jrland Nach derſelben iſt in Irland ſeit
1881 eine Bevölkerungsabnahme um nahezu eine Million
Seelen eingetreten Natürlich zeigen einzelne Städte einen

uwachs an Koöpfzahl ſo z B Belfaſt doch trifft dies nicht
einmal für alle Fnben Städte zu Jn Dublin ſelbſt hat eine
Abnahme ſtattgefunden

Jtalien Jn Paris iſt die Nachricht eingetroffen daß der
engliſche Admiral Hoskins eine Beſichtigung aller
italieniſchen Kriegshäfen Arſenale und Werften vor
nehme Jn Paris will man dieſe Nachricht als eine Be
ſtätigung dafür denten daß England dem Dreibunde bei

getreten ſei gDer Papſt hielt am Donnerstag das angekündigte Kon
ſiſtorium ab welches den programmgemäßen Verlauf nahm
Der Papſt beſindet ſich wohl und ertheilte den Segen mit feſter
Stimme Er überreichte den Kardinälen Vannutelli und
Dungjewski den Kardinalshut Jm geheimen Konſiſtorium
präkoniſirte der Papſt die Biſchöfe von Troja Larino Trivento
Jſerniga Venerfro in Jtalien den Biſchof von Tulancingo
Wexiko Biſchof von Paſto Kolumbig den Weihbiſchof Katſch
thaler von Salzburg und den Weihbiſchof von Straßburg Der
Papſt verkündigte die ſchon durch Breve erfolgten Ernennungen
von 38 Erzbiſchöfen Biſchöfen und apoſtoliſchen Vikaren darunter
die des Erzbiſchofs von Vamberg Der heilige Vater verlieh das
Pallium den Erzbiſchöfen von Evora Bamberg und Milwaukee
und dem Biſchof von Troja Kardinal Vannnutelli erhielt den
Prieſtertitel S Sylveſter in Capite Dunajewski den der heiligen
Vitalis Gervaſius und Protaſius Die neuen Kardinäle wurden
nach der Ceremonie vom Papſt in Privataudienz empfangen

Portngal Die parlamentariſchen Kommiſſionen für aus
wärtige finanzielle und koloniale Angelegenheiten ſprachen ſich
für ſofortige Annahme des engliſch portugieſiſchen
Vertrages auf den von der Regierung beſchloſſenen Grund
lagen aus Die Kammer wird vorausſichtlich die Berathung
am Sonnabend beginnen

Jn berliner maßgebenden Kreiſen betrachtet man wie
die Poſt berichtet die Entwickelung der Dinge in Portugal mit
geſpannter Aufmerkſamkeit und nicht ohne Befürchtung Konnte
man bisher das monarchiſche Portugal als ein von der fran
öſiſchen Politik protegirtes von franzöſiſchem Kapital in jederVeiſe unterſtütztes Land betrachten ſo kann es dem aufmerkſamen

Blick nicht entgehen wie dieſe politiſchen und finanziellen Stützen
nun zurückgezogen werden Eine ähnliche Erſcheinung werden
wir vielleicht bald in Spanien erleben Als Erklärung hierfür
liegt die Annahme nicht ſo fern daß Frankreich die lateiniſchen
Raſſen unter denen es auch Jtalien im Auge behält in eine
republikaniſche rm bringen möchte Es wäre dies eine
Koalition gegen die monarchiſchen Regierungen Europas und eine
natürliche Selbſthilfe in ſeiner Jſolirung da die franzöſiſche Re
gierung ſich keinem Zweifel mehr hingeben kann daß in dem
Werben um die thatſächliche r Rußlands ihrer Liebe
Mübe umſonſt iſt Dieſe Ueberzeugung mußte ſich ihr bei
einem nach St Petersburg gerichteten Allianzantrag durch
ein ſehr deutliches Abwinken der ruſſiſchen Regierung auf
drängen

Rußland Der londoner Daily Telegraph, über ruſſiſche
Vorgänge im allgemeinen gut bedient bringt Einzelheiten über
den Bauernaufſtand in den Gubernien Sſimbirsk
und Sſamara Derſelbe ſei durch die furchtbare Noth des
Volkes hervorgerufen worden Jn Gebieten ſo groß wie
Frankreich und Deutſchland fehle es an Nahrungsmitteln
wie an Geld Hunderte ja Tauſende ſeien in den Gubernien
Sſimbirsk Sſamara Kaſan Penſa Niſchni Nowgorod Hungers
geſtorben aber die Regierung verbiete jede Zeitungsmeldung
darüber Das hungernde Volk durchſtreife das Land plündernd
und brennend Trotzdem und obgleich die Prieſter ſich mit
Bittſchriften an die Behörden gewandt hätten würden die
Steuern allenthalben unerbittlich eingetrieben die Steuer
beamten beſchlagnahmten den Reſt der Bauernhabe und
prügelten diejenigen welche nichts mehr beſäßen Hierüber
ſei es zum Verzweiflungskampfe gekommen bei welchem die
Aufrührer die Kornniederlagen angegriffen hätten Das
Militär habe den Aufruhr in Sſimbirsk nachdem viele der
Aufſtändiſchen getödtet verwundet und verhaftet worden unter
drückt man befürchte aber neue Unruhen im Kaſanſ ſchen
Gubernium wo die höchſte Noth herrſche

Der Großfürſt Thronfolger hat von Wladiwoſtok die
Reiſe durch Sibirien angetreten der General Gouverneur des
Amurgebiets Baron Korff giebt dem Großfürſten Thronfolger bis
an die Grenze des von ihm verwalteten Gebietes das Geleit
Der Prinz Georg von Griechenland ſchiffte ſich in Wladi
woſtok nach Yokohama ein und begiebt ſich von dort über Amerika
nach Griechenland

Afien Neueſte Depeſchen aus Shanghai melden daß
daſelbſt ſieben Miſſionare ermordet und drei ſchwer
verwundet wurden viele Europäer flüchteten in das engliſche
Konſulat Die engliſche Regierung ſendet drei Kriegsſchiffe
nach China

Univerſitäts Nachrichten
Leipzig Wir haben bereits die Zahl der Beſucher

hieſiger Univerſität im gegenwärtigen Sommerhalbjahr be
zeichnet Mit derſelben 3242 zeigt dieſes Semeſter die zweit
höchſte bisher erreichte Ziffer Eine höhere brachte der Sommer
1889 Der immer ſtärkere Winterbeſuch umfaßte im letzt
verfloſſenen Semeſter 3458 im Vorjahre 3453 Studirende Jn
der Reihe der Fakultäten ſteht die juriſtiſche mit 1003 Studirenden
obenan Die zweite Stelle nehmen der Frequenz 881 nach jetzt
die Mediziner ein in dritter Linie erſcheint die philoſophiſche
Fakultät mit 810 Studirenden Zuletzt kommen die Theologen
mit 548 Dem Lehrkörper gehören als Profeſſoren an in der
theologiſchen Fakultät 11 in der Juriſtenfakultät 13 der medi
ziniſchen 27 in der philoſophiſchen 80 einſchließlich des emeritirten
Prof Dr Ebers zuſammen 131 Perſonen Dazu kommen
58 Privatdozenten und ſonſtige Lehrer ſodaß die Geſammtzahl
der Dozenten 189 iſt

Gerichtsverhandlungen
Eſſen 3 Juni Der Bochumer Steuereinſchätzungs

rozeß hat im weiteren Verlauf durch die Zeugenausſagen den
eweis geliefert daß in Bezug auf die Einſchätzungen zur Ein

kommenſteuer in Bochum ſonderbare Verhältniſſe beſtehen welche
auch aus dem jetzigen Einkommenſteuergeſetz durchaus nicht erklärt
werden können ſondern nur aus dem Einfluß mächtiger Geſell
ſchaften auf die Huſammenſetzung kommunaler Körperſchaften und
Behörden Stadtverordneter Sutrow eingeſchätzt mit 4200
e t an de er 11,000 M Einkommen habe Stadtverordneterumeiſter wenger iſt mit 4000 M eingeſchätzt giebt 7
Einkommen auf 12,009 bis 17,000 M an SiadtverordnetenVorſteher Piper hat für 8000 M verſteuert bei 25,000 M Ein

kommen Es ſitzen ekwa 6 Beamke des Bochumer Verelns n
Stadtverordnetenkollegium

c Nordhauſen 8 Juni Jn der heutigen Skraf
kammerſitzung kamen u a folgende Fälle zur Verhandlung
Der ſozialdemokratiſche Redacleur Karl Schulze aus Erfurt
35 Jahre alt wegen Bettelns eimmal und wegen Preßvergehens
zweimal vorbeſtraft hatte am 22 Dez 1889 in einem Artikel der
damals von ihm redigirten Thüringer Tribüne, einem
ſozialdemokratiſchen Parteiblatte die Verwaltung
der königl Gewehrfabrik zu Erfurt wegen einer die
Lohnverhältniſſe ihrer Arbeiter betreffenden Maßregel in be
leidigender Weiſe angegriffen und war deswegen von der ErſurterStrafkammer zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Das
Reich sgericht hob dieſes Urtheil unter Zurückverweiſung der
Sache vor die Erfurter Strafkammer auf welche demnächſt wieder
auf die gleiche Strafe erkannte Aber auch dieſes Urtheil wurde
vom Reichsgerichte kaſſirt und nunmehr die hieſige Straf
kammer mit der Verhandlung der Angelegenheit beauftragt Jn
dem heutigen Termine wurde durch en des Betriebs
Jnſpektors der Erſurter Gewehrfabrik Kampf ſowie des
Direktors der Spandauer Munitionsfabrik Hauptmann Kowalk
feſtgeſtellt daß es ſich bei jener Maßregel lediglich darum ge
handelt habe die Arbeiter zur Leiſtung des ihrer Löhnung ent
ſprechenden Arbeitspenſums zu beſtimmen wenn anders ihre Nach
arbeiter in ihrem Verdienſte nicht geſchmälert werden ſollten
Das Gericht nahm hiernach den Thatbeſtand der Beleidigung
im Sinne des S 186 RN Str Geſ B als erwieſen aw und ſprach
Schulze ſchuldig ermäßigte aber die früher erkannte Straſe
von 4 anf 2 Monate Außerdem ſoll das Urtheil in der Thür
Tribüne veröffentlicht werden Der Kommerzienrath Harras
u Großbreitenbach Schwarzb Sondershanſen hat in feizerHorzellanfabrit daſelbſt Trinkgefäße herſtellen laſſen mit Nach

bildun gen der geſetzlich geſchützten Profeſſor Schwenninger
ſchen Oelgemälde Sehnſucht und Abſchied, den Trompeter
von Säkkingen darſtellend Für dieſe Verletzung künſtleriſchen
Eigenthumsrechtes wurden dem Beklagten 150 M Geldſtrafe
bezw 15 Tage Gefängniß zudiltirt Auch dieſe Sache iſt in der
Reviſionsinſtgnz vor das Forum der hieſigen Strafkammer
gelangt

Hraunſchweig 2 Juni Jn der Civilprozeßſache des
Kaufmanns Piſtorius gegen den Beſitzer des Wilhelms
artens Otto welcher Hrn weil dieſer Sozialhemotrat iſt den Zutritt zu ſeinen Abonnements

konzerten verweigert hatte fand heute vor dem herzoglichen
Amtsgerichte hier die Beweisaufnahme ſtatt Das Gericht ver
kündete folgendes Urtbeil Der Beklagte Otto wird Mangels
entgegenſtehender Gründe verurtheilt zu geſtatten daß der
Kläger Piſtorius die Abonnementskonzerte im Wilhelms
garten für die er elne Karte gelöſt hat ferner beſuche und
zwar bei einer Ordnungsſtrafe von 20 M die Otto
für jeden Fall der ferneren Hinderung des Klägers Piſtorins zu
zahlen hat

K Erfurt 3 Juni Die Schneider Hermann und Ferdinand
Hoffmann hier wurden in geſtriger Strafkammerſitzung
wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung unter erſchwerenden
Umſtänden erſterer zu 3 Jahren Zuchthaus letzterer zu 2 Jahren
Gefängniß verurtheilt Die Genannten hatten am 17 Febr
gelegentlich eines Maskenballes in der Gaſtwirthſchaft Zum
Kardinal den bereits vorher auf einem Auge erblindeten Barbier
Luther ſo geſchlagen daß auch das andere Auge wnig aus der
Augenhöhle trat und ebenfalls erblindete Der Verſtümmelte
wurde als Zeuge in den Saal geführt

o Halberſtadt 4 Juni Das hieſige Schwurgericht
verurtheilte heute den Drechsler Gu ndlach aus Benneckenſtein
31 Jahre alt ſchon mehrfach wegen Diebſtahls Sachbeſchädigung
Beihilfe zum Diebſtahl Urkundenfälſchung ufw vorbeſtraft wegen
abermaliger Urkundenfälſchung Sparkaſſenbuch Fälſchung in zwei
Fällen zu 1 Jahr Gefängniß Zuſatzſtrafe und 2 Jahren Ehrverluſt Der Angeklagte war geſtändig und verbüßt gegenwärtig

hier eine gegen ihn wegen Diebſtahls erkannte 6 monatliche Ge
fängnißſtrafe Die Geſchworenen bejahten die Frage nach
mildernden Umſtänden

Aurich 4 Juni Der Kapitän des engliſchen Fiſchkutters
Klio, der wegen unerlaubten Fiſchens in deutſchen Gewäſſern

von der Bremſe verhaftet worden war wurde vom Amtsgericht
zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

London 4 Juni Jn dem Baccarat ProzeßCumming hielt geſtern der Anwalt Ruſſel eine glänzende
Rede in der er feſtſtellte es ſei zweifellos daß Cumming falſch
geſpielt habe ſeine Klienten könnten nicht zugeben daß ſie
Cumming irrthümlich beſchuldigt hätten deſſen ganze Handlungs
weiſe wäre in keinem Stadium die eines unſchuldigen und ehren
haften Mannes geweſen Kein unſchuldiger und ehrenhaſter
Mann würde das demüthigende und entehrende Schriftſtück unter
zeichnet haben welches Cumming unterzeichnete Nicht fünfzig
Prinzen hätten ihn dazu bewegen ſollen Schritte zu ſeiner
Reinigung habe er erſt ergriffen als er fand daß er nicht ſeinen
Abſchied aus dem Heere nehmen könne und daß ihm die
ſchimpfliche Ausſtoßung bevorſtand Sodaun wurden die Augen
zeugen vernommen deren Ausſagen keinen Zweifel an der Schuld
Cummings belaſſen Die Verhandlung wurde auf heute vertagt
Heute wurde die Vernehmung vorgeladener Zeugen fortgeſetzt ſie
alle beſtehen darauf das Falſchſpiel Cummings wiederholt ge
ſehen zu haben ein Jrrthum ſei ausgeſchloſſen Der Advokat
Cummings verſuchte vergeblich im Kreuzverhör einen Selbſt
widerſpruch Wilſons herbeizuführen Es kam auch zu der pein
lichen Enthüllung daß der Prinz von Wales die Spiel
marken ſelbſt mitgebracht hatte Die radikalen Blätter tadeln
den Prinzen heſtig daß er über der Leidenſchaft des Spieles
ſeine Würde als Thronerbe vergeſſen habe Heute iſt die öffent
liche Meinung günſtig für Cumming es heißt derſelbe werde
demnächſt eine junge Amerikanerin heirathen
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Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 3 Juni Der jetzt ebenfalls zur Veröffent

lichung gelangende Lehrplan des Geſchichts unter
richts für die Mittelſchulen enthält folgende bemerkens
werthe Punkte Anch in der Mittelſchule bildet die vater
ländiſche Geſchichte den Mittelpunkt des Geſchichtsunterrichts
es wird aber im Unterſchiede von der Volksſchule die Welt

eſchichte inſoweit berückſichtigt als dies zu einem tieferen Ver
tändniß der vaterländiſchen Geſchichte und der gegenwärtigenVerhältniſſe in Staat und Geſellſchaft erforderlich iſt Bei

Bemeſſung des darzubietenden Stoffes ſind die
Berufsarten denen ſich die Schüler der Mittel
ſchulen künftig widmen werden in Betracht ge
zogen Klaſſe IV Sagen und Einzelbilder aus der Heimath
hein wie in der IV Kl der 6klaſſ Volksſchule Kaiſer Wil

lm II und ſein Haus Lebensbild Wilhelm J Klaſſe III
Alte Geſchichte Heroenzeit der Griechen Lykurg und Solon
Miltiades Themiſtokles Perikles Alexander d Gr Gründung
Roms römiſche Sage Rom wird Weltreich Hannibal und
Scipio Cäſar Auguſtus deutſche Geſchichte bis zur Refor
mation Armin Völkerwanderung Ausbreitung des Chriſten
thums in Deutſchland Bonifacius Karl d Gr Heinrich IJ
Otto Heinrich IV Barbaroſſa l Habsburg Klaſſe lIl
Brandenburg preußiſche Geſchichte von der Gründung der Mark
bis Wilhelm II die Mark vor den Hohenzollern die erſten
ohenzollern Luther a Preußen Vereinigung
reußens mit Brandenburg Jülich Cleve Ravensberg

Watigiabriger Krieg Großer Kurfürſt grobe König Friedrich
Wilhelm III und die e der Vefre ungskriege Wilhelm I
ſgiedgglnng aus Kl 4 und dazu neu Des Kaiſers Fürſorgeür die Arbeiker Klaſſe J Wiederholung aus Kl ferner
Kulturbilder der alten Deutſchen Völkerwanderung Karl Martell
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Kreuzzug Ritterthum und Orden Mittelalter JnterregnumJ rer Kaiſerthum Karls Bauern und ſchmalkaldiſcher
icg dreißigläbriger Krieg Großer Kurfürſt u a Ludwigs XV
Aabtriede Spaniſche Erbfolge zu Friedrich d Gr die drei
eſiſchen Kriege ausführlicher Peter der Große Anwachſen der

ruſſiſchen Macht Theilung Polens zu Friedr Wilh IIIfranzöſiſche Revolution Napoleons Eroberungskriege Geſammt
hild der Befreinn Skriege im Anſchluß an die Betheiligung Eng
lands an dieſen riegen ein kurzer Blick auf Englands Seemacht
und Kolonien zu Kaiſer Wilhelm Napoleon III Italienein Köni reich Norddeutſcher Bund Errichtung des deutſchenSliſecreihe Grundzüge der Verfaſſung Kaiſer Bundes
rath Reichstag Militär Rechtsweſen Verkehrsweſen und Verfaſſun Preußens rungen und Entdeckungen
der Neuzeit Dampfmaſchine Jnduſtrie Kolonien Fürſorgefür die Arbeiter Der Lehrplan iſt für die höhere Mädchenſchule

mit 9 Klaſſen beſtimmt Er ſchließt ſich thunlich dem Normal
Plan für die höheren berliner Mädchenſchulen an

O Wittenberg 3 Juni Ueber die in Ausſicht genommene
Eiſenbahn Witttenberg Wieſenburg Görzke Zieſar
Genthin kommen unter demſelben Datum aus Zieſar die
widerſprechendſten Nachrichten Der Magdeb Ztg wird ge
ſchrieben daß Magiſtrat und Stadtverordnete von Zieſar in

emeinſchaftlicher Sitzung beſchloſſen haben 1 bei der Vorlagebe Eiſenbahnminiſters Zieſar durch eine Stichbahn mit einem
Punkte der BVerlin Potsdam Magdeburger Bahn zu verbinden
Z einer Verbindung mit Wuſterwitz den Vorzug zu geben ohne
eine ſolche mit Genthin abzulehnen 3 die Betheiligung an jedem
Privatprojekt s bis die Entſcheidung des Hrn Miniſters
erfolgt iſt Dem Wittenberger Tageblatt wird dagegen aus
Zieſar geſchrieben daß eine am 30 Mai in Zieſar abgehaltene
öffentliche Verſammlung ſich einſtimmig für die oben ge
nannte Linie Wittenberg Genthin ausgeſprochen und den bezügl
Ausſchuß durch zwei Herren aus Zieſar verſtärkt habe Und ein
Blick auf die Karte muß auch jeden überzeugen daß dieſe Linie
für den ganzen durchſchnittenen Landſtrich ſowohl wie für Zieſar
ſelbſt vortheilhafter ſein muß als die einſeitige Verbindung des
letzteren mit Wuſterwitz oder Genthin Jedenfalls bereitet das
vor Jahresfriſt niedergeſetzte Comite zur Erbauung der Eiſen
bahn Wittenberg Genthin eine mit ausführlichem ſtatiſtiſchen
Material ausgeſtattete Denkſchrift vor welche von den Herren
Bürgermeiſter Dr Schild Wittenberg Oberförſter Müller
Wieſenburg Paſtor HafemannBeckau Thonwaarenfabrikant
Schulz Görzke Rittergutsbeſitzer Ziewitz Burg Zieſar und
dem Bürgermeiſter Günther Genthin unterzeichnet iſt

O Wittenberg 4 Juni Die bevorſtehende Einführung der
Selbſteinſchätzung iſt eigentlich für Wittenberg wenigſtens
nichts Neues ſondern wurde hier ſchon wenn auch nicht regel
mäßig ſo doch bei beſonderen Anläſſen vor reichlich 300 Jahren
eübt Die älteſte feſtſtehende Abgabe welche die Einwohner

Wittenbergs ſeit 1293 zu zahlen hatten war der Schoß der ſo
wohl dem Landesherrn wie dem Rath der Stadt von allen he
weglichen und e Gütern alljährlich an einem be
ſtimmten Termin gezahlt werden mußte Um dieſen Schoß auf
zubringen wurden die Einwohner abgeſchätzt und mußten von
jedem Schock Geldes einen Groſchen entrichten Davon erhielt
der Landesherr die anfangs auf 50 M Silber ſpäter auf 100 M
erhöhte Urbete das übrige behielt der Rath Eine außerordent
liche Steuer wurde u a im Jahre 1528 ausgeſchrieben und zu
dieſer mußten ſich die Bürger unter ihrem Eid ſelbſt einſchätzen
Es handelte ſich darum zwei Monate Sold für 200 Mann kur
fürſtlicher Truppen aufzubringen Melanchthon der von
ſeinem noch ſtehenden Wohnhauſe 7 Groſchen 6 Pf Schoß zahlen
mußte ſchätzte ſich dabei nach den noch vorhandenen Schoß
regiſtern mit einem Vermögen von 35 Schock oder 100 Gulden
für ſein Haus und 20 Schock oder 60 Gulden für ſeinen Grund
beſitz ein und hatte danach da jedes Schock Silber mit einem
Groſchen Steuer belegt wurde die für jene Zeit unerhörte
Summe von 55 Groſchen Sonderſteuer zu zahlen Der
Verein zur Beſchäftigung brotloſer Arbeiter in der
Provinz Sachſen und in Anhalt hielt geſtern abend im Kaiſerhoſe
hier ſeine Jahresverſammlung An der Verſammlung nahmen
u a Se Exc der Herr Oberpräſident v Pommer Eſche
Herr Regierungspräſident v Dieſt die Herren Geh Regierungs
rath Mertens Deſſau Oberforſtmeiſter Müller Merſeburg
Graf Hohenthal Dölkan theil Jn der Arbeiterkolonie ſoll eine
Hausinduſtrie Herſtellung von Holzwolle eingeführt werden
was verſchiedene Bauten erforderlich macht Heute früh begaben
ſich die Herren zu Wagen nach Seyda um die dortige
Arbeiterkolonie zu beſichtigen von wo ſie gegen 3 Uhr
zurückkehrten worauf im Kaiſerhofe das Mittagsmahl ein
genommen wurde

8 Wittenberg 3 Juni Der diesjährige Obſtanhang iſt
auch hier in allen Fruchtgattungen ein außerordentlich reicher
Leider dürfte ſolcher jedoch durch die Einwirkung ſchädlicher
Garteninſekten welche von der warmen Witterung be
günſtigt ſich in bedenklicher Weiſe entwickeln erheblich beein
trächtigt werden Eine jetzt vom Verfaſſer Dieſes in einem
größeren Garten abgehaltene gründliche Unterſuchung ergab
nachſtehenden Befund 1 An jungen Pflaumenbäumen
zeigten ſich auf der unteren Seite der Blätter ganze Kolonien der
grünen Pflaumen Blattlaus Aphis pruni welche die Blätter
oft bis zum Vertrocknen ausſaugen jedoch die Früchte ſelbſt un
berührt laſſen 2 Das nur mittels der Lupe erkennbare winzige
ſchwarze Käferchen des Blüthenbohrers oder KernobſtRüſſelkäfers
urculio pomarum IL I mm lang welches durch Ausfreſſen
der Staubgefäße die Baumblüthen zerſtört wurde auf den
Zwergobſt Apfelbäumen in vielen Exemplaren vorgefunden
und dort waren von den zerſtörten oder angegangenen Blüthen
zur wenige zur Fruchtbildung gelangt 3 Ebendaſelbſt zeigten

ch auch in den durch leichtes Geſpinnſt zuſammengezogenen
älktern einzelne Neſter mit jungen Raupen des Froſt

ſpanners Phaſäna geometra brumata in verſchiedenen Größen
4 Spuren von der Blutlaus Aphis Ianigera auch Schizoncure
lanigera Hausm genannt über deren vermuthlichen Niedergang
zufolge der ſtrengen Winterkälte hier bereits früher berichtet
worden ſind bis jetzt noch nicht wahrgenommen worden Die
im April und Mai ausgekrochenen jungen Raupen des Ringel
winners Phaläna bombyx neustria fanden ſich bereits in den
Achſeln der jungen Triebe der Pflaumenbäume vor Die
Vertilgung dieſer ausgewachſenen Raupen durch Zerreibung

ulverſchüſſe 2c muß jeßt alsbald erfolgen weil ſie im Juni die
r e hen Neſter verlaſſen und behufs der Verpuppung

zerſtreuen h AerBitterfeld 4 Juni Am 24 und 25 d hält bekanntlichder Hauptverein der Evang Guſtav Adolf Stiftung
unſerer Provinz hier ſein 47 Jahresfeſt Die Feſtordnungiſt folgende Hell iwoch den 24 Juni 3 Uhr Verſammlung
des Hauptvorſtandes im Berathungszimmer der Mittelſchule
2 Uhr Verſammlung der Abgeordneten der Zweigvereine im

ſtſaal der Mittelſchule 7 Uhr Evang Volksverſammlung im
öringſchen Garten Begrüßung durch Hrn Sup Dreyhaupt
nſprächen der Herren Sup Kuli Selgenſtadt über die
laspora des Eichsfeldes Sup BaartsWeißenſee über
aletiedtenſt im Friedensheere Guſtav Adolfs Domprediger
bertzHalle über unſere Brüder in den Oſtſeeprovinzen

eſangvorträge der vereinigten Männerchöre unter Leitung des
rn Organiſt Werner Donnerstag den 25 Juni früh

dar r Choralmuſik vom Rathhauſe Uhr egrüßung
gut Hrn Bürgermeiſter Dippe Feſtzug die Kirche

Uhr Feſtgottesdienſt unter Mitwirkung der vereinigten Chöre
der Kantorei und Germanig Feſtprediger der zum Hofprediger

Wegen

Vvorgerückter Saison

berufene Hr Sup FaberMagdeburg 11 Uhr Oeffentlichebeſchließende Verſammlung im Saale der Mittelſchule a t

reichung der Geſchenke 2 Uhr Feſtmahl im e Saale
von 4 Uhr ab Konzert im Garten daſelbſt Die Anmeldungen
der Feſtgäſte werden bis 18 d an den Wohnungs Ausſchuß
unter Aufſchrift an Hrn Dr Niedel erbeten

Nordhauſen 3 Juni Zum Gedächtniß an ſeine Eltern
ſowie in Veranlaſſung des Ehejubelfeſtes des deutſchen Kaiſerpaares
vom 11 Juni 1879 ſtiftete der vormalige Bankier Jakob Plaut
in Berlin ein Kind hieſiger Stadt im Jahre 1879 mit einem
Kapital von 390,9900 M das hieſige Plautſtift Sein
Schwager der Bankier Samuel Frenkel hier ſchenkte den
Grund und Boden und bald darauf fanden 50 alte Leute beſſerer
Stände in dem ebenſo anheimelnd als zweckentſprechend aus

ein gaſtliches Heim auf ihre alten Tage
em Stiftungskapital wuchs ſeitdem zu eine letztwillige Zuwendung

des hieſigen Buchdruckereibeſitzers Theodor Müller der
vor zwei Jahren in Catania auf Sizilien ſtarb Aus Anlaß
ſeines geſtern gefeierten goldenen Hochzeitsſeſtes hat nun das
Bankier Samuel Frenkel ſche Ehepaar hierſelbſt der
Stiftung eine weitere Zuwendung und zwar in dem
reichen Betrage von 20,000 M überwieſen Die Zahl der Stifts
inſaſſen wird infolgedeſſen um einige erweilert werden können
was einem dringend gefühlten Bedürfniß entſpricht An ſonſtigen
Schenkungen die das Jubelpaar an ſeinem Ehrentage machte
ſind noch anzuführen 1000 M der hieſigen Freimaurerloge

zur gekrönten Unſchuld 500 M dem Verein für freiwillige
Armenpflege 250 M den Jnſaſſen des Plautſtifts Bei der allem
Aufſehen abholden Geſinnung des Jubelpaares iſt wohl an W

men daß manches außerdem erſt ſpäter bekannt werden
vird

Nordhanſen 4 Juni Jn der Sitzung des hieſigen
Harzklub Zweigvereins vom 14 v M hatte der Vor
ſitzende Dr med Haſſe ſich bitter darüber beklägt daß in der
neueſten Auflage des M hre Harzführers keine einzige
der Berichtigungen und Ergänzungen Berückſichtigung gefunden
habe die der Redaktion vom Vereine eingeſchickt ſei und das Buch
alle alten Fehler abermals enthalte Dieſer in einer Verſammlung
zu der auch Nichtmitglieder eingeladen waren alſo vor der
Oeffentlichkeit ausgeſprochene Vorwurf machte natürlich in allen
Zeitungen auf und an dem Harze die Runde und ſchadete dem
Buche ungemein Die Redaktion deſſelben wies nun an der Hand E
der vom hieſigen Zweigvereine eingeſandten Manuſkripte nach
daß alles ohne Ausnahme berückſichtigt worden daß die An
führung des hieſigen Harzklubs Vorſitzenden ſongch ohne jeden
Halt war und forderte denſelben zum öffentlichen Widerrufe auf
Derſelbe beſchränkte ſich jedoch darauf zu erklären er trage an
den gedachten Zeitungsartikeln keine Schuld Die Reiſeführer
Redaktion hat ſich infolgedeſſen beſchwerdeführend an den
Hauptvorſtand des Harzklub nach Blankenburg gewandt und
denſelben erſucht ihr die gewünſchte Genugthuung zu verſchaffen
widrigenfalls ſie ſich gezwungen ſehe das bisherige freundſchaft
liche Verhältniß zu dem Klub zu kündigen Man iſt hier ſehr
geſpannt darauf wie die Sache verlaufen wird zumal man der
jedenfalls auch zutreffenden Meinung iſt daß Hr P Haſſe ohne
ſelbſt zu prüfen ſeine Anklagen gegen den Harzführer aus einer
Quelle geſchöpft hat die bei der Sache Sonderintereſſen
verfolgte

4 Schönebeck 3 Juni Heute fand hier eine Salzhandels
geren des Mitteldeutſchen Salinen verbandes

att

6 Sangerhauſen 4 Juni Heute erfolgte durch Herrn
Konſiſtorialrath Schott aus Barby die Einführung des Hrn
Oberpredigers Höhndorf als Superintendent der Ephorie
Sangerhauſen An der Feier nahmen die Prediger und Lehrer
der Ephorie ſowie auch der Magiſtrat die Stadtverordneten und
der Kirchenvorſtand zu St Jakobi theil

Dem Berg Hüttenwerks und Rittergutsbeſitzer Dr Friedrich
Hermann Müller zu Vornſtedt Neuglück im Kreiſe Sanger
hauſen iſt der Charakter als Kommerzienrath verliehen

In der Domkirche zu Nordhauſen iſt am Mittwoch
nachmittag vermuthlich zwiſchen 6 und 7 Uhr die Monſtranz
welche ſich wegen der Frohnleichnamsfeier vom Frühgottesdienſte
noch im Tabernakel befand nebſt Kelch aus dieſem geraubt
worden Der Dieb hat hinten am Tabernakel 2 Rückwände

ewaltſam erbrochen Als der That verdächtig wurde ein fremder
Mann verhaftet der ſich als angeblicher Bildhauer Schnitzereien
im Dom beſehen hatte

Zu dem Krawall am Sonntag iu Eisleben ſchreibt man
der Nordh Ztg noch es gewinne mehr und mehr den Anſchein
daß die Bergleute zu ihrem Vorgehen gegen die ſozial
demokratiſche Verſammlung gedungen waren Sollten
dieſe Leute, heißt es in einer Zuſchrift an genanntes Blatt
ſittlich ſo weit geſunken ſein einen Kampf mit Knütteln

Meſſern Bohrern u dgl m heraufzubeſchwören Menſchen zu
verwunden und zu verſtümmeln blos weil ſie einer anderen
politiſchen Partei angehören Das will uns nicht einleuchten
Wie kommt es daß Bergleute in großen Maſſen aus den um
liegenden Dörfern hier erſchienen waren und mehr oder weniger
in geordneten Reihen nach dem Verſammlungslokale marſchirten
Einen Kommentar kann ſich hierzu jeder leicht ſelbſt bilden Wer
ſo fragt die öffentliche Meinung hat die Bergleute gehetzt Der
Umfang und die Ausdehnung der Schlägerei war ein geradezu
unheimlicher Die Zahl der Verwundungen iſt eine große
darunter find ſehr gefährliche Der dem Wirth durch Demoliren
zugefügte Schaden an Mobiliar ſoll ſich auf über dreihundert
Mark belaufen

Beim Schützenfeſte am Sonntag in dem Orte Grafhorſt
bei Oebisfelde wurde der Scheibenzeiger Jäger bei Aus
übung ſeines Amtes erſchoſſen Der Maurer Heike hatte ſich
von dem Büchſenlader Fröhle ein geladenes Gewehr geben laſſen
um einen Schuß auf die Scheibe abzugeben Heike ſetzte ſich
und wider ſeinen Willen ging der Schuß los und traf den an
der Scheibe noch beſchäftigten Jäger Heike und Fröhle wurden
in Haft genommen Jäger verſah den Poſten als Scheibenzeiger
bereits 25 Jahre

J Weimar 2 Juni Jn der geſtrigen Verſammlung des
Thüringerwald Vereins legte Hr Hofbuchbinder Heuß
aus ſeiner reichen kulturgeſchichtlichen Sammlung diejenigen
Blätter vor welche auf Weimar und ſeine Vergangen
heit auf 400 Jahre zurück Bezug haben und man kann
wohl behaupten daß ſich wohl ſchwerlich eine vollſtändigere
Sammluug im Kreßherzeg um finden dürfte Hr Heuß gab
hierzu die erforderlichen Erläuterungen Unter den Anſichten
von der Stadt Weimar ſtammt die älteſte aus dem Jahre 1584
von dem Rektor Wolf weiter ſinden ſich ſolche von Bertius
Meißner ſowie von Braun e n Eine auf die Zeit
des 30 jährigen Krieges bezügliche Mittheilung über Weimar
wurde aus einem Werke von Kins Sur Ergänzung gegebenUnter den einzelnen Anſichten ſind beſonders feſſeln die alter
bekannter Gebäude wie z B des Reſidenzſchloſſes der Burg
mühle des alten Rathhauſes 1837 an der Haupt
wache c Die Armbruſt und das Schießhaus werden in
mancherlei G nan insbeſondere in feſtlichem Gewande
vorgeführt Auch aus den Kriegsjahren von 1806 und 1813
finden ſich einzelne Kampf und Kriegsſcenen Die nächſte Um

bung iſt vertreten vor allem durch den Park deſſen Hauptedere t manichfaltigſter Weiſe aufgenommen ſind die Falken

urg 1764 nach einem im Archiv befindlichen Original von

Balletmeiſter Franke Belvedere Tiefurt die wellere Umgebdurch Tannroda Butteiſtert Buütſſiett t ung
o Greiz 4 Juni Seit einiger Zeit laufen hler Gerücht

um über angebliche Ermordung von hier und von Gera aus
gewanderter Angeſtellter der Firmen Friedrich Arnold Greiz
und Hirſch Gerag welche Firmen bekannllich in der Nähe von
Newyork eine große Fabrik begründet haben Die viel Beun
ruhigung verurſachenden Gerüchte ſind glücklicherweiſe voll
ſtändig unbegündet wie die angeſtellten Ermittelungen er
eben n im e iſt daß Bosheit bei Verbreitum
er Gerüchte im Spiele iſt oder daß man die Lente abhalten will

nach Amerika auszuwandern Der König von Sachſen hat Hrn
Landrath Geh Hofrath Dietel das Offizierkreuz des Königlich
Sächſiſchen Albrechtsordens verliehen Die Brotpreiſe
haben auch hier eine Höhe erreicht wie ſeit vielen Jahren nicht
ein 7pfündiges Brot koſtet jetzt 93 Pfg Daß deshalb unter
den hieſigen Arbeitern viel Unzufriedenheit herrſcht iſt ſehr na
türlich da außerdem der Verdienſt ſeit 2 Jahren immer geringer
geworden iſt

S Oranienbaum 4 Juni Nach dem Stande der Feld
früchte iſt hier eine Miltelernte zu erwarten der Roggen
der jetzt in der Blüthe ſteht hat ſich in den letzten drei Wochen
recht erholt Auch die Elbwieſen auf denen der Schnitt zumTheil ſchon begonnen hat zeigen ſchönen Graswuchs Mit dent

Auspflanzen des Tabaks iſt ebenfalls begonnen Nur der
Wein hat im verfloſſenen Winter ſehr gelitten

Am Nachmittag des 1 d gegen 4 Uhr ging bei dem Dorfe
Leſtgreußen bei Greußen auf dem Wege nach Gr Ehrig zu

eine Waſſerhoſe nieder und zerſtörte eine große Strecke des
Weges Steine von 8 Etr mit ſich fortreißend Glücklicher
weiſe wurden die Feldfluren nur wenig berührt

Der Bahnbof Gotha ſoll einen völligen Umbau
erfahren Nach den jetzt fertig geſtellten Plänen ſoll die Koſten
ſumme auf 5 Mill M veranſchlagt ſein Nachdem die Volks
vertretung die erforderlichen Mittel bewilligt haben wird kann
der Bau beginnen

Das Wetter im Mai 1891
Mai kühl und naß füllt dem Bauer Scheuer und Faß

s iſt eine ausgemachte Thatſache die ſelbſt von den härteſt
geſottenen Peſſimiſten nicht hinweggeleugnet werden kann daß
am Schluſſe unſeres diesjährigen Wonnemonats die Geſichter
unſerer Landpfleger Weinbergbeſitzer Gärtner und der ver
wandten Berufsgenoſſen ein recht friedſames Gepräge zeigten
ſie konnten alleſammt einverſtanden ſein mit dem was ihnen der
Mai gebracht hatte und die Verſtändigen unter ihnen machten
auch kein Hehl daraus Gab der April noch Veranlaſſung zu
mancherlei Befürchtungen über den Ausfall der zu erwartenden
Ernte welche mindeſtens als ganz bedeutend verzögert erſcheinen
mußte ſo ſchwebte uns nun noch im Mai das Schreckensgeſpenſt
der ſog Eisheiligen oder der geſtrengen Herren vor aber der
11 12 und 13 Mai kamen heran und ſtatt der obligaten Kälte
breitete ſich über Deutſchland das herrlichſte Frühlingswetter aus
Jndeſſen aufgeſchoben iſt nicht aufgehoben an dieſem Gedanken
labten ſich diesmal die Eismänner und weil ihre verderbliche
Macht über die Vegetation ihnen unbeſtritten zugeſtanden wird
ſo unternahmen ſie es ihr Müthchen an den Vergnügungsſüchtlern
oder richtiger geſagt den Muth dieſer Leute zu kühlen in des
Wortes ſchönſter Bedentung Sie verſchmähten eine mehrtägige
Verſpätung nicht um das eigentliche Reiſefeſt abzuwarten und
als nun das liebliche Pfingſten herankam und die Reiſeſäcke fix
und fertig geſchnallt waren mochte wohl manch Einer bereuen
nicht den Pelz mitgenommen zu haben in die wirklich friſche
Natur Unſere deutſchen Gebirge prangten noch einmal im herr
lichſten Winterſchmuck dem weißen Oſtern folgte ein weißes
Pfingſten wenigſtens auf und an den Gebirgen Jn den Ebenen
wurde nur ganz vereinzelt das Fallen von Schnee beobachtet
der aber ſofort wieder ſchmolz allgemein aber war die Abkühlung
welche ſehr vielfach Reifbildung ermöglichte Man kann hier eine
Richtung von Nordoſt nach Südweſt nachweiſen in welcher der
Wärmemangel fühlbärer auftrat ſodaß die oſtpreußiſchen Gegenden
am glimpflichſten wegkamen Main und Rbeingebiet am meiſten
zu leiden hatten Am meiſten darin liegt keineswegs ausgeſprochen
daß es nicht auch hier noch erträglich zugegangen wäre
obwohl es z B in Wiesbaden am 17 um 10 in München
am 17 und 18 um 90 zu kalt war Aber der durchgängige
Bodenfroſt fehlte eben und dieſer Umſtand bewirkte eine ruhig
und ununterbrochen auch während der Kälteperiode vor ſich
gehende Weiterentwickkung der Natur Dazu kamen in dieſer
und der nachfolgenden ganz beſonders warmen Zeit die viel
fachen kleinen und wenigen großen Regengüſſe die in Wechſel
wirkung mit der immer wieder durchbrechenden Sonne die wie
ſchon angedentet den Umſtänden nach denkbar günſtigſten Aus
ſichten für den Ertrag des Feld Obſt und Weinbaues ſchufen
Gleich beim Beginn der letzten Monalsdekade ſtellte ſich wieder
ein meteorologiſcher Sommertag ein an welchem die Temperatur
im Schatten über 259 C ſich erhob und welchem mit Aus
nahme des nordweſtlichen Küſtengebietes und des Südens überall
eine Reihe warmer Tage folgte Wie s dabei die
Sonne wirkte erkennt man auch an den Waſſertemperaturen
welche naturgemäß langſamer ſich ändern als die Luſtwärme
Unſere Saale hatte am 18 Mai eine Wärme von 17 00 dieſe
ſank bis auf 12 5 am 29 war aber am 21 bereits wieder 13 4
am 23 15 1 am 20 16 6 am 31 17 4 und am I Juni 18 E
Die mittlere Monatswärme der Luft zeigt für den größten Theil
Deutſchlands einen Ueberſchuß gegen die normale Temperatur
nämlich für die Gebietstheile welche öſtlich und ſüdlich von der
Linie Augsburg Minden Verden Stralſund liegen Beſonders
charakteriſtiſch für den Monat iſt der außerordentliche Gewitter
reichthum welcher ſich in Deutſchland auf 21 Tage vertheilt
Gewilterfrei waren nur der 15 18 und der 23 Die
Niederſchläge des Monats waren recht gleichmäßig vertheilt und
von nahezu normalem Werthe aber trotzdem behält die ein
gangs erwähnte Bauernregel ihr Recht denn der Regen fiel zwar
meiſtens nur wenig auf einmal aber cöufig ſo daß der
Geſammteindruck doch der der Näſſe bleibt Stürme gab es
während des Mai in Deutſchland nirgends und da auch die
Bewölkung vielfach eine nur geringe war ohne daß doch die
Hitze unerträglich geworden wäre ſo können wir nach jeder
Beziehung hin den Mai als einen vollkommenen Wonnemonat

bezeichnen Dr Kl
Vermiſchtes

Begnadigung Der Chargirte des Corps Saxonia
in Bonn stud jur Müllenſiefen welcher vor einigen Monaten
von der dortigen Strafkammer wegen erheblicher Körperverletzung
mehrerer Nachtwächter mittels eines dicken Stockes zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt war ſoll der Freiſ Z zufolge jetzt zu
14tögiger Gefängnißſtrafe begnadigt ſein

Der heilige Rock in Trier Am Sonntag ſoll
ein Hirtenſchreiben des trieriſchen Biſchofs veröffentlicht werden
das die Ausſtellung des heiligen Rockes ankündigt

Landwirthſchaftliche Ausſtellung in Bremen
Am Donnerstag mittag 12 Uhr ſo meldet man uns aus Bremen
fand hier die feierliche Eröffnung der fünften Wanderausſtellung
der unter dem Protektorat des Kaiſers ſtehenden deutſchen land
wirthſchaftlichen Geſellſchaft durch den Präſidenten der letztexen
Erbgroßherzog Friedrich Auguſt von Oldeuburg ſtatt Der

stelle ſieh meine gesammte
Damen und Kinder Gonfeotion

zu und anter Herstellungspreis zum Verkauf

Fortſebung in der 1 Beilage
e
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Sehr vortheilhafter Gelegenheitskauf zu vehr billigen Preisen in

Gardinen Portièren Tischdecken u Teppichen vo
Auch ba

S
4 S

Nächſte Ziehung am 13 15 Juni d J

Loos à I F für beide Ziehungen gülkig
ſind zu haben bei J Barck Co Gr Ulrichſtr 4 I Carl Barkeſeld Alfred Bechmann Geiſtſtr Emil Haupt Zwingerſtraße
C F G Kitzing Leutner Alte Promenade J Neumann

C II Spierling Steinbrecher JasKönigſtr 5a u Geiſtſtr 3per am Markt Paul Twiener Hallgaſſe ferner in Giebichenſtein
Dari Rüchel

Eiſerne Kreuz Looſe à 1 Mark Ziehung 15 und 16 Juni 2S Wormser DBombau Geld Lotterie
Ziehung am 16 Juni d J und folgende Tage

BHauptgew M 75000 30000 10000 etc
Hriginallooſe à 3 M Inth m 75 1 M
Porto u amtl Liſte 30 Pfg Einſchreiben 50 Pfg verſendet

M Helme BankgeschültWittenberg V3 Halle

Wormser Geld Lodtterie
Hauptgewinn T 90 Mark baar

Ziehnng 16 Jur Porto und Liſtepro Loos 3 Mk i 1,75 t i 1 Mk 30 Pfg

Geors o er lim OJüdenſtrafße 14 Telegr Adreſſe Dueatenmann

Zeichen und Mal OVnterricht
Albrechtstrasse 16b II

Kunstmaler ans Knocechl aus e
Veſes eiſerne Voumaterial

e

Zahlreiche Referenzen
Katargee Koſtenauſchläge n ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich
Maſchinenfabrik und EiſengieſzereiM Leutert Salle a d Giebichenſtein

Träger Hartwichſchieuen e
ſchienen Säulen Fenſter Treppen e

Eiserne Viehbarrièrenliefere zu billigſten Preiſen

eichhott e e 30jähr un

Schnulgaſſe 2a

Ausverkauf von Tricot Stoff und Keſtern
zu ſehr billigem Preiſe Zinksgartenſtraße 4a I

Halliſche u Kehlleiſten

Weimar Totterie 1891 in 2 Ziehungen
6700 Gewinne 200 000 Mk

Anennet

ſt
centund Matratzen empfiehlt in großer

m und allen PreislagenS S E en Prauendorkf

Ausverkauf
Wegen vollſtändiger Aufgabe meines Leinen

Mannufagetur u Modewaagren Geſch werden noch

leid Elſäſſer Woſchſoffe
fertige Wäſche c

zu und unter Selbſtkoſtenpreis abgegeben

G C Müller
Gr Nlrichſtraße 6

Laden zu verm Ladeneinrichtung zu verkaufen

27

bei

e Ottoe Nale a aJ Unbekannt V Kleinsehmieden m
J e S

Brilien KleeGeſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaß

Otto Dnhbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche Zſenneme

Sleinſchmieden quervor neben der Forelle

Von 1 A an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und da t ge

enZu Originalpreisgen 5

l Schuradea T Wuchereroſr 9

ingen mit erſten geeagehhe

mr mäündliche

Auskünfte ertheilt

der Verband

den

der an allen Vereins

plätzen 300 Vereine

Bevollm Emil Haeussſer

s

Kinderwagen

75S

r ä aus naeg

O Buchalla s
Magazin feiner gediegener Schuhwaaren

11 Große Steinſtraße 11
halt ſeine Vorräthe für

Herren Damen und Kinder
angelegentlich einpfohlen

DE RNiederlage der Fabrikate Otto Herz Co
Frankfurt a M

Pevelärhe

Gröſzte Auswahl
BVilligſte Preiſe

W Leopold
9 Mauergaſſe 9

v

Pelzwanren
übernimmt zur Conſervirung

Christian VoigtSchineerſtraßze 33/31

Wer heizb Vadeſtuhl hat kannu Kuh e S löa oberJ zur erſten 2 auf Hausgrundſtücke in Halle werden von der

Lebensversicherungs Gesellschaſt zu Leipzig
E zu den günſtigſten Bedingungen s Nähere Auskunft ertheilen

die Vertreter der Geſellſchaft in Halle

Dopnis Klauke

Jch verlegte meine Werkſtatt von Mansfelderſtraſte 38 nach

Herrenſtraße 6
Jch bitte auch ferner üm gütiges Wohlwollen Achtungsvoll

Ge Brudler Sgah
Note Magdes sprung im Karz

Jnhaber Otto Sternhält ſich den geſchätzten Harzreiſenden beſtens empfohlen Neu einge
richtete Zimmer mit guten Betten Vorzügliche Küche Gute Biere
und Weine Civile Preiſe Vollſtändige Penſion Angenehmer Aufent

für le r geeignet
Fr
Sachsen Eis Stat Pretzsch a E

venmoorhacd Schmedebere e Aen itternt

Vorzügliche Erfolge bei rheumatischen u gichtischen Leiden Contracturen
h Lahmungen Bleichsucht Ilaut Nerven u besonders Frauenkrankheiten Ge

zunde Waldgegend Durchaus mässige Preise Beginn der Saison 4 Mai
Nähere Auskunft durch Badearzt Dr Lübecke u städtische Badeverwaltung

Die Kunſt Ausſtellung
im Gebäude der Volksschule

iſt täglich von 10 Uhr Vorm bis 6 Uhr Nachm geöffnet Der Eintritts
Preis beträgt für die Perſon 50 jeden Miltwoch Sonnabend und Sonn

W Sn S 5 rc e e

S 7

Kurhbadeanstalt v Robert Schlurick

Balle as Annenſtraße 1
Sprechſtunden täglich 10 Vorm 4 Nachm
äng in allen Krankhheitsfällen Naturgemäße Be

handlung Nachweislich günſtigſte Heilerfolge Zu längerem
Aufenthalt wird volle Penſion gewährt Schöne ruhige
Lage im Süden der Stadt Angenehmer Garten Preiſe
mäßig

Königl Bad Lauchstädt
Sonntag den 7 Juni

Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr
Theater Der Bureaukrat Luſtſpiel in 4 Akten Anfang 5 Uhr

Abends Ball im FCunrsangl
a Zir n Mittwoch und Freitag Nachmittag ConcertAnfang 4 Uhr Max Schwarz Badereſtaurateur

Ball Lauterberg Harz
Das Montreur und Jnterlaken des Südharzes für Sommer

friſchler bei längerem und kürzerem Aufenthalt geeignet Das Etabliſſement
umgeben von den herrlichſten Tannen und Buchenwaldungen liegt zubi M

rſtaubfret und geſchützt und gewährt den herrlichſten Blick auf den eich un
s Pachm von 2 Uhr ab 25 2 Die Mitglieder des Vereins haben freien

Eintritt Der Vorſtand des Kunſt Vereins

empfiehlt in großer Auswahl

die Wälder Zimmer mit Balkon Penſion von 4 Mk an Schöne Spaziergänge Gondeln c

Hötel Wievenbecker Teich Pension

täglich warm baden Beſchreib gratis
S L W eyl Fabrik Berlin Mauerſtr 11

Seebad Wansleben
Sonntag den 7 Juni er von Nach

mittags 3 Uhr an Tanzvergnügen
wozu freup lich t einladet

J Ritter GaſtwirthDöllnitz
Sonntag den 7 Juni kommt zur Auf

führung Der Löwe von Flandern
Anfang Nachmittag 2 2 Uhr Hierzu
ladet ergebenſt ein Die Jugend
Corbethahei Lelißa Verge

Zum Vnurſchentanz Sonntag
7 d Mts laden ergebenſt einDie jungen en

h

Sonntag Jden 7 Juni
Da haben hier die Mädchen erdacht
Dem Juden den Bartabſchneiden wird

gemacht
Dazu laden ein
Die jungen Mädchen die Burſchen fein

Die jungen Mädchen
Sonntag den 7 Juni 1891

Jhr Leutchen von überall
ommt zu unſ rem Mädchenball

Wir haben uns ein Spiel erdacht
Das Müllerſtückchen wird gemacht
Wer das Spiel will mit anſeh n

uß nach Tornau u Mötzlich geh n
Bei Regen und Sonnenſchein
Laden g zfarnauxr und Mötaltcgz

Der Beſitzer H Neye cheu einSteppdecken Daunendecken und woſſene Sehlaſdecken

II O Weddy Pönicke
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

S r

e e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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